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	Fragen zur Konsultation zu den angepassten Richtlinien und Abläufen zum 
Nachteilsausgleich bei Entwicklungsstörungen und Behinderungen 



1. Richtlinien: Bis jetzt lag die Verantwortung für die Festlegung der Massnahmen bei einem Nachteilsausgleich ganz bei der Schulleitung. Um die Massnahmen der Behinderung oder Entwicklungsstörung entsprechend zu formulieren, wurde die Fachstelle Förderung und Integration immer wieder um Unterstützung angefragt. Im Sinne einer Gleichbehandlung aller Schülerinnen, Schüler und Lernenden soll in Zukunft vor der Festlegung der Massnahmen mit der zuständigen Mitarbeiterin oder dem zuständigen Mitarbeiter der Fachstelle Förderung und Integration Rücksprache genommen werden. 

Sind Sie mit diesen Formulierungen einverstanden?
☐ Ja


☐
Nein
Was fehlt? _______________________________________________________________
________________________________________________________________________


2. Empfehlungen zu den Massnahmen: Die Empfehlungen sind in ein separates Papier aufgenommen worden, das bei Bedarf schnell und unbürokratisch ergänzt werden kann. Die Empfehlungen sind nicht abschliessend und sollen nur Hinweise geben, was im Rahmen eines Nachteilsausgleichs möglich ist und im Sinne eines Wissenstransfers an anderen Schulen geholfen hat.

Sind Sie mit diesem Vorgehen einverstanden?

☐ Ja


☐
Nein
Was fehlt? _______________________________________________________________
________________________________________________________________________
3. Ist das Dokument Umsetzungshilfe und Massnahmen für einen Nachteilsausgleich als Grundlage hilfreich?

☐ Ja


☐
Nein
Was fehlt? _______________________________________________________________
________________________________________________________________________


4. Antrag: Neu soll die Schule die für die Fachstelle Förderung und Integration zuständige Ansprechperson der Schule benennen. Es ist der Schulleitung freigestellt eine direkte Ansprechperson (Lehrperson, Schulische Heilpädagogin, Schulischer Heilpädagoge, Logopädin, Logopäde o.a.) zu nennen oder die Fallführung selber zu übernehmen. Im Falle eines Attests, kann die Mitarbeiterin oder der Mitarbeiter der Fachstelle Förderung und Integration schnell handeln und hat für allfällige Nachfragen zum Nachteilsausgleich eine direkte Ansprechperson.


Sind die Schulleitungen mit diesem Vorgehen einverstanden?
☐ Ja


☐
Nein
Welche Fragen stellen sich? _____________________________________________
____________________________________________________________________
5. Den Schulen war bis jetzt freigestellt auf welchem Formular mit welchen Details Massnahmen formuliert wurden. In Anbetracht, dass diese Formulare auch für Checks, Abschluss-, Aufnahmeprüfungen und Qualifikationsverfahren wichtig sind, bei denen auch Personen involviert sind, die nicht an der gleiche Schulen arbeiten, soll das Formular neu verbindlich genutzt werden.

Ist das Formular Massnahmen zum Nachteilsausgleich vollständig? 

☐ Ja


☐
Nein
Was fehlt? _____________________________________________________________
______________________________________________________________________
Wir bitten Sie, uns Ihre Stellungnahmen bis Mittwoch, 30. September 2015 zukommen zu lassen. Bitte senden Sie sie an sandra.hesse@bs.ch. 
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